
Gemarkungsbegehung
Eine öffentliche Gemarkungsbege-
hung findet am Dienstag, 4. Oktober,
um 9 Uhr, statt. Treffpunkt: Rathaus
Beuren. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen. 

Fundsache
Aufgefunden wurde ein Schlüssel-
bund mit Halsband. Die Fundsache
kann zu den Öffnungszeiten bei der
Verwaltungsstelle abgeholt werden. 

Verwaltungsstelle 
Öffnungszeiten der Verwaltungsstel-
le mit Postfiliale: Montag 14 - 17 Uhr,
Dienstag 8 - 13 Uhr, Mittwoch 13 - 18
Uhr, Donnerstag 14 - 17 Uhr, Freitag 8
- 12 Uhr, Samstag, 9 - 11 Uhr. 

Grundsteuer
Das Formular für Hausbesitzer zur
Erklärung der Grundsteuer B ist bei
der Verwaltungsstelle oder beim
Bürgerzentrum für diejenigen ver-
fügbar, die kein Internet haben. 

Mülltermine
Donnerstag, 22. September: 
Biomüll 
Mittwoch, 28. September: 
Restmüll 

Verwaltungsstelle 
geschlossen

Die Verwaltungsstelle bleibt am
morgigen Donnerstag, 22. Septem-
ber, geschlossen. 

Fitnesscafé 
in der Bücherei

Ab sofort gibt es immer montags ab
14.30 Uhr in den Räumlichkeiten der
Bücherei (Beurener Straße 20) ein
„Fitnesscafé“ für Senioren; weitere
Infos: nachbarn-helfen@t-online.de
oder Telefon 9761479.

Abfalltermine
Dienstag, 27. September: 
Restmüll
Mittwoch, 28. September: 
Biomüll

Streuobstinitiative 
Auch private Baumbesitzer können
ihre Obstbäume der Allgemeinheit
zum Abernten zur Verfügung stellen.
Die Gelben Bänder zur Markierung
erhält man kostenlos bei der Verwal-
tungsstelle. Erlaubt ist nur das be-
hutsame Ernten mit der Hand oder
mit „Obstpflückern“ (keine Leitern
und kein Befahren des Grund-
stücks). 

Bürgercafé
Donnerstag, 22. September, 14 Uhr:
Kaffeenachmittag
Dienstag, 27. September, 19 Uhr:
Kartenspielabend 

Gelber Sack
Montag, 26. September: 
Gelber Sack 

Nachbarschaftshilfe
Die Nachbarschaftshilfe bietet den
kostenfreien Kurs „Häusliche Be-
treuung in der Altenhilfe“ an – mit 18
Abenden. Start: 17. Oktober (immer
montags von 19 - 21.15 Uhr) in der Al-
ten Schule (keine Vorkenntnisse nö-
tig).

Öffentliche
Gemarkungsbegehung

Eine öffentliche Gemarkungsbege-
hung mit Vorstellung der laufenden
und vorgesehenen Unterhaltungs-
maßnahmen findet am Dienstag 11.
Oktober, von 9 - 12 Uhr statt; Treff-
punkt: Lindenplatz.

Container-Standortwechsel
Für die Dauer der Straßenbauarbei-
ten in der Junkerreute befindet sich
der Grünschnittcontainer wieder auf
dem Parkplatz links vor der Eichen-
halle. 

Abfalltermine
Montag, 26. September: 
Gelber Sack 
Dienstag, 27. September: 
Biomüll

Dorfentwicklungskonzept:
Workshop 

Alle Überlingerinnen und Überlinger
sind zum Workshop Dorfentwick-
lungskonzept „Überlingen 2040“ am
Samstag, 24. September, von 10 - 14
Uhr im Bürgerhaus herzlich eingela-
den. Das Dorfentwicklungskonzept
aus dem Jahr 2007 wird auf den Prüf-
stand gestellt und soll eine Aktuali-
sierung auf zeitgemäße Themenbe-
reiche erfahren. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt. 

Streuobstinitiative 
„Gelbes Band“

Auch private Baumbesitzer können
ihre Obstbäume der Allgemeinheit
zum Abernten zur Verfügung stellen.
Die gelben Bänder zur Markierung
erhält man kostenlos bei der Verwal-
tungsstelle. Erlaubt ist übrigens nur
behutsames Ernten mit der Hand
oder mit „Obstpflückern“ (keine Lei-
tern und kein Befahren des Grund-
stückes). Standorte: Spielplatz Vo-
gelplatz und Spielplatz Bünd. 

Gemarkungsbegehung 
am 18. Oktober

Eine öffentliche Gemarkungsbege-
hung, bei der die laufenden und vor-
gesehenen Unterhaltungsmaßnah-
men vorgestellt werden, findet am
Dienstag, 18. Oktober, statt. Treff-
punkt: 8.30 Uhr am Rathaus. 

Bohlingen

Friedingen

Beuren
an der Aach

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried
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Konzert 
im Blauen Haus

Ein Punk-Konzert mit „The Snacks“
und „Your Next Boyfriend“ findet am
Freitag, 23. September, im Kinder-
und Jugendkulturcentrum Blaues
Haus (Freiheitstraße 2, Singen)
statt; Einlass: 20 Uhr, Eintritt: 2 Euro. 
Weitere Infos: Telefon 07731/85-550
oder 0152/57 96 6915
www.kinder-jugend-singen.de

Geänderte 
Müllabfuhr

Wegen des Tags der Deutschen Ein-
heit (3. Oktober) sind die in der Wo-
che stattfindenden Restmüll- und 
Biomüll-Abfuhren je einen Tag spä-
ter0. Die Termine für den Roten De-
ckel, Papiermüll und Gelben Sack
bleiben wie im Abfallkalender aufge-
führt. 

Energieberatung im
Singener Rathaus

Eine Energieberatung der Energie-
agentur Kreis Konstanz gemeinnüt-
zige GmbH findet jeden letzten Don-
nerstag im Monat im Singener Rat-
haus (Hohgarten 2, Zimmer 18)
statt. 
Um Anmeldung wird gebeten bei 
Jutta Gaukler, Fritz-Reichle-Ring 6a,
78315 Radolfzell, Telefon 07732/
939-1234, E-Mail:
j.gaukler@ea-kn.de
www.energieagentur-kreis-
konstanz.de

Die Kunst war ihm immer wichtig.
Und so verabschiedete sich Jörg Rin-
ninsland, langjähriger Organisator
der Jungen Galerie im Hegau-Ju-
gendwerk (HJW) in Gailingen, mit ei-
ner Ausstellung. Erstmals zeigte er
dabei seine eigenen Bilder – es war
eine Werkschau des Konrektors,
Lehrers und Kunsttherapeuten. Der
Schwerpunkt lag auf seinen Zeich-
nungen aus der Zeit von 1979 bis
heute, auch Gemälde in Öl und
Aquarelle waren zu bestaunen. 

Die Ausstellungseröffnung bildete
zugleich seinen Ausstieg aus dem
Schulalltag an der Krankenhaus-
schule des HJW und seinen Einstieg
in die Pensionierung. Jörg Rinnins-
land, der seit Juli im Ruhestand ist,
kam 1989 als Sonderschullehrer für
Körper- und Sprachbehinderte ins
Hegau-Jugendwerk. 

Er erkannte das therapeutische Po-
tential des „Bilderns“ und welche

Bedeutung das Präsentieren der
Werke für die jugendlichen Patien-
ten hatte. 

1999 absolvierte er eine Ausbildung
zum Kunsttherapeuten. Seither hat
er rund 30.000 Bilder in ihrer Entste-
hung begleitet und über 150 Aus-
stellungen kuratiert. Die bestens
etablierte und weithin bekannte Jun-
ge Galerie, die Rinninsland vor über
25 Jahren ins Leben rief, stellte in
der Ausstellung nunmehr seine ei-
gene Kunst in den Mittelpunkt.

Das wird auch in Zukunft so sein,
verrät er zum Abschied: „Jetzt wer-
den meine Bilder nach vorne tre-
ten.“ Bei der Ausstellungseröffnung
ließ Rinninsland seine langen Jahre
am HJW Revue passieren – er sei
dankbar, dass ihn das Schicksal
nach Gailingen geführt habe. Hier
sei er auf Chefs gestoßen, die ihn
gefördert und unterstützt haben.
Auf Kollegen, Patienten und deren

Angehörige, die stets auch eine
„Kraftquelle“ gewesen seien. „Es
hat sich nie wirklich wie Arbeit ange-
fühlt“, resümierte Rinninsland.

Bei der persönlich gehaltenen Feier
gab es viele gute Wünsche, jede
Menge Lob und Anerkennung und
die Gewissheit, dass vieles bleibt,
was Rinninsland geschaffen hat.
Das ist nicht nur die Junge Galerie,
die zwei Kolleginnen weiterführen,
sondern auch die Patientenzeit-
schrift PATZ oder sein Meisterwerk,
die Chronik anlässlich 50 Jahre He-
gau-Jugendwerk. 

Barbara Martetschläger, kaufmänni-
sche Direktorin des Hegau-Jugend-
werks, dankte Jörg Rinninsland für 33
kreative, fruchtbare, tatkräftige und
engagierte Jahre zum Wohle des He-
gau-Jugendwerks. Nicht nur das HJW
habe sich als Glücksfall für Rinnins-
land erwiesen, sondern auch er sei
ein Glücksfall für das HJW gewesen.

Der Tag des offenen Denkmals in
Singen wurde mit einer Matinee zum
ehemaligen Singener Stadtbaudi-
rektor Hannes Ott eröffnet. Bis heu-
te prägen seine kühnen Gebäude
und seine Stadtplanung das Gesicht
der Stadt. Sein Wirken stieß sowohl
auf Begeisterung – als auch ab den
70er Jahren auf Widerstand.

In einer szenischen Lesung nahmen
Schauspieler und Synchronsprecher
Josef Vossenkuhl sowie die Regis-
seurin und Autorin Susanne Breyer
die über 70 Zuschauer mit auf eine
spannende Zeitreise. Mit Witz und
Spaß an der Recherche zeigten sie
die Bedeutung des Stadtbaudirek-
tors Ott für Singen. 

Der Startschuss für das Bildersuch-
spiel durch Singens Baugeschichte
erfolgte dann am Nachmittag im 
Café Horizont. 26 Klein-Gruppen
suchten anhand von 20 Fotos die
entsprechenden Häuser bei einem
Rundweg durch die Innenstadt – ge-
naues Hinschauen und gutes Beob-
achten waren bei den rund 45 Teil-
nehmern gefragt. 

Zum Abschluss wurden zehn Preise
verlost und an die Gewinner überge-
ben. 

Hegau-Jugendwerk

Konrektor und Kunsttherapeut 
Jörg Rinninsland geht in Ruhestand

Öffentliche
Sitzung

des Gemeinderates
am Dienstag, 27. September, 

um 16.45 Uhr, im Rathaus, 
Hohgarten 2, Bürgersaal

Tagesordnung:

1. Bürgerfragestunde

2. Bekanntgabe der in den nicht-
öffentlichen Sitzungen der Gre-
mien gefassten Beschlüsse

3. Generalsanierung des städti-
schen Hallenbades im Rahmen
des Bundesprogramms „Sanie-
rung kommunaler Einrichtungen
in den Bereichen Sport, Jugend
und Kultur“

4. Fördergesellschaft Hegau-Bo-
densee-Klinikum mbH 
– Entsendung eines neuen Mit-
glieds in den Aufsichtsrat der
Gesundheitsverbund Landkreis
Konstanz gGmbH nach Aus-
scheiden von Dr. Benedikt Oexle
(Weisungsbeschluss)

5. Beantwortung von Anfragen
und Anträgen des Gemeindera-
tes

6. Mitteilungen

7. Spenden und Zuwendungen

8. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich
zu dieser Sitzung eingeladen.
Änderungen bitte dem Aushang
im Rathaus entnehmen. 

Trimesterstart bei der vhs

Abfuhr-Termin?
Die Müllmann App 

gibt sofort Auskunft Josef Vossenkuhl und Susanne Breyer
(kleines Bild)  eröffneten den Tag des 
offenen Denkmals in Singen mit einer
szenischen Lesung zum ehemaligen
Stadtbaudirektor Hannes Ott. Das große
Bild zeigt die Teilnehmer/innen und 
Gewinner des Bildersuchspiels durch
Singens Baugeschichte beim Tag des 
offenen Denkmals in Singen.

Mit der Müllmann App vergisst man keinen Abfall-Termin mehr –
ganz einfach im App Store oder bei Google Play herunterladen. 

Bürgermeisterin Ute Seifried (links), Nikola Ferling (Vorstand vhs) und Ingo Bussmann (Lehrer für
Englisch und Französisch an der Zeppelin-Realschule) bei der Programmvorstellung der vhs Land-
kreis Konstanz: Für die kommenden vier Monate sind rund 1.200 Kurse und Veranstaltungen ge-
plant – darunter über 300 Online-Angebote. Die vhs gehört übrigens zu den offiziellen 
Cambridge-Prüfungszentren. 

Mit herzlichen
Dankesworten
verabschiedete
Barbara 
Martetschläger,
kaufmännische
Direktorin am He-
gau-Jugendwerk,
Jörg Rinninsland
in den Ruhestand. 

Tag des offenen Denkmals im Zeichen von Hannes Ott 


